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•Tcj^ijfl^ (Compar.) neu, frisch, jung; n. u.

histr. adv. neuerdings.

(•f%^ w.) «f^^^ m. kundig, achtsam

{Gen.y

•f^TioT /• neuvermählt.

1. ^cq = if^.

2. ijf^ w. "if^ ZU loben, preisenswert.

«f^j^ = 'ij'^"^^ (auch n. u. Instr.).

1. ^'l' ^Wfir (°%) w. ^irfW («%) ver-

loren gehen, vergehen, verschwinden,

entweichen, fliehen; p.p. "if^ verloren

u. s. w., ö— gekommen um, ohne, -los.

Caus. •rril^fTr (®%) verschwinden

machen, vertreiben, tilgen, zerstören,

verlieren, einbüfsen. Tf, mjf^fTf sich

verlieren, verirren, verschwinden, ent-

wischen; p.p. TTT^ verloren u. s. w.

f^T( u.^in sich verlieren, verschwinden.

f^c?öss.,untergehen,umkommen,sterben.

p.p.f^^'2 verloren, verschwunden, ver-

dorben. Caus. verschwinden machen,

zu Grunde richten, umbringen, töten.

^gf^ nach jemd. (Acc.) verschwinden

0. zu Grunde gehen.

2. «P^, «f^ffir, »% erreichen, erlangen,

treffen. "^STfi? u. "Jf dass.

3. ^-^ f. s. •fcfi.

•I^wf n. das Verschwinden, Entfliehen.

•PSf^, f. ^ vergehend, vergänglich.

^5 s. 1. ^m;.

«^"5%^ regungslos, starr geworden.

«|g^t| unsichtbar, unerkannt.

•T^^W von Sinnen gekommen, bewusstlos.

«fSTO um seine Habe gekommen.

«fgr^ dessen Leben entschwunden ist.

«ff^ f. Untergang, Verderben.

1. "T^, •fiJd sich vereinigen, gesellen zu

(Acc). ^J^ dass.

2. "it^ /"• Nase (nur Instr. u. Loc. Sgl., Gen.

Du. u. adj. — o).

3. «T^ (encl.) unser, uns (Acc.^ Gen, u.

Dat. des Pron. der 1. Pers.),

^ra (adj. —-o) -nasig.

•f^cR m. Nasenscheidewand.

•f^^ Adv. aus der Nase o. in die Nase.

•t^ in der Nase befindlich, f. •f^TT ein

durch die N. gezogener Strick, n.

Niesemittel.

«T^oh4*t^ ^' die Anwendung eines Niese-

mittels.

"if^Trf an der Nase (d. h. mit einem Nasen-

ring) gefesselt.

•f^r^ benast.

•f^, «tlrf^ binden, knüpfen, umbinden,

anlegen ; Med. sich umbinden, anlegen.

p.p. «T^ gebunden, geknüpft, befestigt

an, gehüllt in, versehen mit(— »). Caus.

•[l^4|f?T zusammenbinden lassen, "^fcf

0. (bes. sp.) ftj anbinden, anstecken,

anlegen (Med. sich anlegen), zubinden,

bedecken , verhüllen, p.p. ^fq«!^ u.

fxpif^. — "^^ zubinden, bedecken,

überziehen ^J anbinden; p.p. "^TflT

verstopft ; bedeckt, überzogen mit (Instr.

0. — o). -^^ heraustreiben, hervor-

brechen, p.jo.'^i^''^ aufgebunden (Haar)^

entfesselt, übermäfsig; hervorragend

durch (Instr. o. —o). fif, p.p. f^^Tl"

festgebunden an (Loc). Tff^ umbinden,

umfangen, p.p. VfXJ^^ umbunden, um-

spannt von, bedeckt mit (—o); um-

fangreich, grofs, gewaltig, f^, p.p.

fcjvf'^ losgebunden. ^HF^ zusammen-

binden, festbinden, bekleiden; Med.

sich etwas anlegen, sich gürten, sich

rüsten o. anschicken zu (Dat. o. Inf.),

p.p. ^«f^ zusammengebunden, angelegt,

gegürtet, gerüstet, fertig, schwellend

(Knospe)., strotzend (Wolke).

•T^«T n. das Binden, Umbinden.

•rf% («T f^) denn nicht, ja nicht, gewiss

nicht.

•f^^ in. Stamm, Geschlecht; Mannsn.

•T^nSI menschlich ; Patron, vom vor.

•T^^ wi. Stamm, Geschlecht; Stamm-

genosse.

•fT Adv. nicht ( = "#).

•i"fcR m. das Himmelsgewölbe (auch mit

f?"^r^), der Himmel.

•fföfi^'^ im Himmel wandelnd.

•TT^R^TTT^ /• Himmelsweib, eine Apsaras.

«TTefi"Rf7r w^« ein Gott (Himmelsherr),


